
 

 
   Nr. 49 - 48. Woche, 19. bis 29. November 2020                                   

    

Liebe Gemeindemitglieder,  
 

morgens führt mich mein erster Gang immer in die Wohldenberger Kirche.  

Um eine erste Kerze anzuzünden für viele Menschen aus unseren Gemeinden,  

die das Gebet brauchen. Abends brennen da dann immer ganz viele Kerzen.  

Unsere Kirchen sollten alle offen sein – weil in ihnen viel gebetet wird.  

Danke allen, die sich dafür an unseren verschiedenen Kirchorten einsetzen!  
 

Ich schaue immer in das Anliegenbuch. Und oft bin ich einfach zu Tränen berührt.   

Zum Beispiel über diesen Eintrag von Maya (9 Jahre).  
 

Lieber Gott, falls Du es nicht geschafft hast, alle Gebete zu erhören,  

die momentan an Dich gerichtet wurden (Du hast im Moment sicher viel zu tun!),  

schau doch nochmal auf das Anliegen von Maya. Ja, bitte! Sie spricht für uns alle! 
 

 

                                                                                Ihr Pfarrer Lampe   

                   05062 – 963 674 
 



 

Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der laufenden Woche… 

 

Seesen:  

Der Vorstand der Kolpingsfamilie Seesen informiert seine Mitglieder, 

dass die diesjährige feierliche Stunde anlässlich des Kolpinggedenktages am 4. Dezember nicht (!) 

stattfindet. Grund dafür sind die Einschränkungen um die Corona-Bestimmungen. Die seit nunmehr fünf 

Jahren organisierte Schuh-Sammelaktion anlässlich des Kolpinggedenktages wird aber fortgesetzt: Wer 

also gut erhaltene Schuhe abgeben möchte, kann dies im Pfarrheim „Maria Königin“ in Seesen, Kampstraße 

1 tun. Folgende Zeiten sind dafür vorgesehen: Dienstags und freitags zwischen 8.30 bis 11 Uhr im Eingang 

des Pfarrheimes. Die Aktion läuft ab sofort bis zum Fest der Heiligen drei Könige (6. Januar 2021). 

Ansprechpersonen sind Alfred Kaczmarczyk, Tel.(05381-46789) oder Peter Holzberger, Tel. (05381-5891).  

 

Regelmäßige Caritas- und Seelsorgesprechstunde durch Diakon Albrecht / Seesen und Lamspringe:  

Mutter Theresa wurde einmal gefragt, warum sie und ihre Schwestern so viel Mühe und Zeit in Menschen 

investieren, die ohnehin bald sterben würden. Ihre Antwort war ebenso eindeutig wie selbstverständlich: 

„Wenn wir den Menschen nicht helfen, hilft ihnen niemand.“- Wo immer man also unsere Hilfe braucht, wo 

immer wir gefordert werden, wo immer wir uns für Menschen einsetzen können, da müssen wir auch unsere 

Fähigkeiten einsetzen, auch wenn sich dies vielleicht nicht (mehr) zu lohnen scheint. Das gilt für alles Tun 

der Caritas! Ihr Diakon Detlef Albrecht (hilfsbereit und ansprechbar – siehe Kalender – Anm. d. Red.) 

 

In Bockenem: Beilage informiert über ökumenische Adventsgottesdienste 

Dieser Ausgabe des Wochenblatts liegt im Bockenemer Bereich eine Liste mit den Andachten  

zum „Leuchtenden Advent“ bei – sieben sichere ökumenische Veranstaltungen „mit Abstand“  

vom 29. November bis 27. Dezember. Herzliche Einladung.   

 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:  
 

- Herr Janusz Muschiol im Alter von 64 Jahren aus Rhüden;  
  die Urnentrauerfeier ist am 20.11.20 um 13.00 Uhr in Rhüden. (sl) 
- Herr Rolf Alsleben im Alter von 99 (!) Jahren aus Hildesheim,  
  die Urnenbeisetzung ist am 20.11. um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Söder. 
  (Pfarrer i.R. Reithner) 
- Frau Ursula Ehbrecht aus Stroit im Alter von 83. Beisetzung noch offen.  
 

 
Ewiges Licht – ewiges Leben! 



 

 

 

 

 

 

 
Pfarrbüro in Bad Gandersheim: Maria Krone, Tel. 05382 – 2603      pfarrbuero@pfarrgemeinde-badgandersheim.de 

Pfarrbüro in Seesen: Sabine Rensen, Tel. 05381 – 3452      koenigin.seesen@t-online.de 
Pfarrbüro in Sottrum: Nikola Teichert, Tel. 05062 – 1807      kg.wohldenberg@t-online.de 

 

„Wenn es keinen Weg gibt, erschaffe einen!“ Heute beginnt eine Adventszeit, wie wir sie bisher nicht kannten.  
Unsere gottesdienstlichen Planungen für den Advent und Weihnachten werden wir je nach Lage der Dinge evtl. über 
den Haufen werfen und aktualisieren müssen. Irgendwie wird es aber gehen. Siehe erstes Weihnachten: Keine Herberge! 
Gott wurde dennoch Mensch. Im Einstweilen! Also: Abstand wahren, menschlich werden, IHM vertrauen, durchhalten!        
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Heiliger der Woche: St. Bernward, Freitag, 20. November! 
 

Bernward, Bischof von Hildesheim um 960 bis 1022, Erzieher des späteren  
Kaisers Otto III, richtete 4 mal jährliche Diözesansynoden ein. In einer 
hierarchischen Struktur machte er die Ansagen. Einen Namen machte er sich als 
Erbauer zahlreicher Kirchen, u. a. der Michaeliskirche in Hildesheim, wo sich auch 
sein Grab befindet, welches allerdings leer ist, da in der Reformationszeit seine 
Gebeine in die Innerste geworfen wurden. Auch ein Besuch der Bernwarstür und 
Bernwardssäule im Hildesheimer Dom ist sehr empfehlenswert. Zu seinem 1000. 
Geburtstag widmete die Deutsche Bundespost am 6. September 1960 ihm (und 
seinem Nachfolger St. Godehard) eine Briefmarke (für Sammler Michel Nr. 336)   
zu 20 Pfennig (das damalige Porto für einen Brief). Das Motiv ähnelt den 
Werbeschildern an der Autobahnabfahrt Hildesheim. Seine Verehrung ist stark 

unterschiedlich: Von nahezu völliger Ignoranz (die Zeitgenossin Roswitha von Gandersheim mit ihren Edelfräuleins 
fühlten sich mehr dem Kaiser verbunden als dem Bischof oder einer clunyiazensischen Reform Lieder oder Gedichte zu 
widmen bis hin zu nahezu triumphalischtischem Lobgesang GL 919 altes GL 888). Folgende Kirchen tragen seinen 
Namen: In unserem Dekanat die Kirche in Klein Düngen, in der näheren Umgebung Hönnersum (!), Salzgitter Thiede, 
Ilsede, Hildesheim, etwas weiter weg Lehrte, Gifhorn, Hannover Döhren, Braunschweig, Wolfsburg und Nienburg. Ist es 
nicht an der Zeit für eine Briefmarke zum 1000. Todestag 2022? Der Bundesminister der Finanzen freut sich über Ihre 
Anregungen! Und ich auch! Herzliche Grüße, Ihr Michael Kreye, Pastor (briefmarkenbegeistert!, - Anm.d.Red.) 

_______________________________________________________________________________________ 

               

       ăWohldenberger Impulse 2020ò  
          Denkanstöße aus dem Pfarrhaus  
          zur Begleitung einer anderen 
                                                                                                          Advents- und Weihnachtszeit 
         
          Einladung zum Mitmachen 
 
 
 
 
  

 
Beginn am 1. Advent! Die Gedanken werden aufgrund von juristischen Querelen mit den Bildrechten diesmal nicht  
im Internet zu finden sein; es ist eine private und geschlossene Mailaktion von Pfarrer Lampe. Wer kein Internet nutzt, 
kann sich die Gedanken auch ganz klassisch per gelber Post als Brief zusenden lassen. Anmeldung hierzu bitte 
über unsere Pfarrbüros. Die Anmeldung per Mail ist denkbar einfach durch ein Schreiben an die bekannte Adresse 
pfarrer@wohldenberg.de mit Angabe von Vor- und Nachname und dem Betreff „Wohldenberger Impulse“.  

________________________________________________ 
 

Neues aus der laufenden Firmvorbereitung  
 
Ursprünglich sollte die Firmung in unseren Gemeinden im Oktober 
stattfinden, da es aber unter den Corona-Maßnahmen kaum Treffen 
mit den Jugendlichen geben konnte, hat sich das Katechetenteam 
dazu entschlossen, die Firmung um ein Jahr zu verschieben und am 
Anfang des Jahres 2021 neu mit der Vorbereitung zu starten.  
Vielfältig, frisch & fromm verbunden mit kreativen @pps! 
Seit den Sommerferien werden unsere Jugendlichen jeden Monat mit  
einem kleinen Impuls über WhatsApp versorgt. Im November wurden 
sie eingeladen, ein Gebetsanliegen zu schicken. Für jedes Gebetsan-
liegen wird in der Klosterkirche in Lamspringe eine Kerze entzündet. 
Wenn Sie uns auch ein Anliegen schicken möchten, entzünden wir 
gerne auch eine Kerze für Sie. Schicken Sie uns das Anliegen an  
Frau thoben-heidland.gemref@gmx.de oder an unseren Herrn 
matthias.thume@bistum-hildesheim.de  
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